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Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 

Matthäus 5:9 

 

Liebe Freunde  

 

Wir hatten eine sehr gute Zeit in Deutschland und 

der Schweiz. Es war sehr schön, Freunde, Familie 

und viele Unterstützer zu sehen. Daneben konnten 

wir auch in einigen Gemeinden und Hauskreisen 

unseren Dienst auf den Philippinen vorstellen.  

(Im YouTube Kanal vom ICF Bielefeld findest du ein 

Video, falls du keine Gelegenheit hattest von uns 

persönlich zu hören.) 

Vielen herzlichen Dank für alle Einladungen, 

Spenden und Freundschaften. 

 
Wir waren in verschiedenen Gemeinden, einem philippinischen 
Fest in Nürnberg und bei vielen Unterstützern eingeladen. 
Vielen Dank auch an den Eine Welt Laden in Ludwigsstadt für 
die Unterstützung! 

 

 

Wieder Kinder gerettet 

 

Bereits im Juni wurde wieder ein 

neugeborener Junge gefunden, der 

weggeschmissen wurde.  

Jan* hat sich gut im Lighthouse eingelebt 

und es geht ihm jetzt sehr gut. 

 

 

 

Chris* wurde vor wenigen Tagen von den lokalen Behörden in einer 

Nachbarstadt gerettet.  

Seine Mutter hat psychische Probleme und er wurde extrem 

vernachlässigt. Teilweise soll sie ihm sogar Alkohol verabreicht 

haben.  

Im Lighthouse werden wir ihn nun erstmal liebevoll betreuen und 

sehen wie wir der Mutter helfen können.  
 
* Die Namen der Kinder sind geändert Chris ist erst ein paar Tage im 

Lighthouse 



 

Michaela hat eine Familie  
 

Vor etwas mehr als einem Jahr wurde 

Michaela als weggeworfenes Baby 

gefunden. Nun hat sie eine 

Adoptivfamilie. Wir sind froh, dass bei 

ihr der Prozess schneller ging. Michaela 

hat sich schon beim ersten Besuch ihrer 

neuen Familie sehr wohl mit ihnen 

gefühlt.  

Ihre neue Familie hatte vor ein paar 

Jahren schon einmal ein Mädchen adoptiert. Ihre Mutter ist Ärztin und der Vater Ingenieur. Wir 

hoffen und beten, dass sich Michaela gut in ihrer neuen Familie einlebt, Liebe und Annahme 

erlebt und eine hoffungsvolle Zukunft vor sich hat. 

 

 

Eine Pflegefamilie für Julia & Esther 

 

Julia und Esther* sind fast seit Anfang an bei uns im 

Lighthouse. Esther war ein kleines Baby als sie vom 

Jugendgefängnis, wo sie mit ihrer Mutter 

untergebracht waren, zum Lighthouse kamen. Ihre 

Mutter hatte die Beiden am Anfang noch besucht 

aber nach einigen Wochen ist sie nicht mehr 

gekommen, wir haben nie mehr was von ihr gehört 

und sie war nicht mehr auffindbar.  

Leider gibt es immer wieder Probleme mit den 

Papieren, so dass die Geschwister bis jetzt nicht 

adoptiert werden konnten. Die letzte Verzögerung entstand, weil es von Julia zwei verschiedene 

Geburtsurkunden gibt. Eine davon muss von einem Richter für ungültig erklärt werden, was sich 

nun schon über Jahre hinzieht. Für eine lokale Adoption sind sie wahrscheinlich schon zu alt und 

bis es zu einer internationalen Adoption kommt kann es noch Jahre dauern. 

 

Deshalb sind wir froh, dass nun eine Pflegefamilie für die Schwestern gefunden wurde. Vor 

wenigen Wochen sind sie in die Familie, die bereits ein Mädchen adoptiert hat, integriert 

worden.  

Vor kurzem haben wir sie besucht und es scheint ihnen sehr gut zu gehen und sie genießen das 

Leben in einer Familie. Leider ist das wahrscheinlich noch keine langfristige Lösung und wir 

werden weiter daran arbeiten, dass sie adoptiert werden können.  
 

 

Kannst du helfen? 
Mit 20 Kindern, die im Lighthouse versorgt werden, dem Neubau und eine wachsende Arbeit 

in den Learning Centern sind die Finanzen in diesem Monat auf ein prekäres Level gesunken.  

Kurzfristig brauchen wir etwa 10´000 Euro mehr, damit alle Projekte ununterbrochen 

weiterlaufen können. 

Beim Bau gab es wieder eine Preiserhöhung, da wir uns entscheiden mussten, bessere 

Fenster einzubauen. Die erst geplant waren, hätten uns auf lange Sicht viel mehr Ärger und 

Kosten verursacht. 

Auch kleinere, regelmäßige Spenden wären eine große Hilfe, um die laufenden Kosten 

zu decken, damit alle Projekte nachhaltig weitergeführt werden können.  

 

VIELEN DANK 

 



Lenjie hat die High School abgeschlossen 

 
 

 

 

 

 

 

 

Lenjie mit einigen anderen 

Kindern in 2014 bei ihrer 

Hütte im Dschungel 

 

Lenjie, das Mädchen aus dem Dschungel, hat die High School abgeschlossen! 

Wir sind total begeistert, sie ist die erste Schülerin vom Stamm der Aetas in dieser Region, die es 

so weit gebracht hat.  

Lenjie war eine von den ersten Kindern in der 

Dschungelschule und immer sehr interessiert 

und fleißig. Nun geht sie ins College, um 

Lehrerin zu werden.  

Seit dem Start der Schule war es unser 

Traum, dass einmal ein Kind von der 

Dschungelschule hier unterrichten würde. 

Nun sind wir diesem Ziel einiges 

nähergekommen. Bitte betet für Lenjie, die 4 

Jahre College werden sicher herausfordernd 

für sie. 

 

Das neue Schuljahr hat bereits wieder 

begonnen mit 48 Kindern in der 

Dschungelschule und 5 Schülern, die zur High School in die Stadt hinuntergehen.  

 

 

Learning Center 

In alle 3 Learning Center kommen die 

Kinder weiterhin für Hausaufgabenhilfe 

und Nachhilfe. Zum Beginn des neuen 

Schuljahres haben wir den 130 Kids eine 

Tasche mit Schulmaterialien überreicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßig finden auch 

Gottesdienste und verschiede 

Treffen in den Learning Center 

statt. Letztens war ich (Andy) bei 

einem Jugendgottesdienst. Es 

macht viel Spaß, die jungen Leute 

zu ermutigen, herauszufordern 

und zu erleben, wie begeistert sie 

von Jesus sind.  

 Jugendgottesdienst im Learning Center 

Alle Kids haben Schulmaterialien für das neue Schuljahr erhalten. 

 

Die High School Graduation Fotos von Lenjie. Sie geht nun 

ins College um Lehrerin zu werden. 



Bauprojekt 

 

Das neue Lighthouse ist fast fertig. Wir sind sehr dankbar für 

Thomas und Jörg, die viel investiert haben und ohne die das 

Haus niemals so gut geworden wäre.  

Mitte Juli musste Jörg zurück nach Deutschland. Deshalb 

haben wir einen kurzen Baustopp eingelegt.  

In diesen Tagen kommt Thomas wieder zurück und wird mit 

den philippinischen Arbeitern zusammen die Fliesen in der 

zweiten Haushälfte legen. Danach muss noch Strom, Wasser 

und Sanitäranlagen installiert werden.  

Bevor dann die Kinder einziehen können, muss außen ums Haus noch betoniert und einiges 

andere vorbereitet werden. Es gibt immer noch viel zu tun, aber wir geben die Hoffnung nicht 

auf, dass das Haus bis zum Ende des Jahres bezugsbereit ist. 

 

 

 

Wir sind dankbar, dass wir den Sommer mit 

Rebecca verbringen konnten. Nun ist sie 

zurück in Indiana für ihr zweites Studienjahr.  

 

 

 

 

 

Vielen Dank für euere Gebete und Unterstützung! 

Liebe Grüsse  

 

Doreen & Andy 

Rebecca, Lucas und Melina 

 
 

  Deutschland: 
 

Empfänger: Globe Mission 
Vermerk: 102 Zuberbühler 
oder 426 Timothy Project 
Bank: Evangelische Bank 
IBAN: DE20520604100004002253 
BIC: GENODEF1EK1 
 

  Schweiz:  
 

Empfänger: Globe Mission 
Vermerk: 102 Zuberbühler 
oder 426 Timothy Project 

PostFinance AG 
IBAN: CH5609000000407539691 

BIC: POFICHBEXXX 
 

 

Die Fenster sind drin und die erste Haushälfte ist fast fertig.  


